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bewohnt, oder ist er einige Male umge-
zogen?

— Hat sich die Grösse des Nestes verän-
dert? (Hat das Volumen zu- oder ab-
genommen?)

— Ist der Haufen plötzlich (oder allmäh-
lieh) eingegangen? Können Sie sich
vorstellen, warum die Tiere ausgestor-
ben sind?

Darf ich Sie nochmals bitten, sich an
dieser Umfrage zu beteiligen. Jede Mel-

dung und Beobachtung kann mith® ^
diese nützlichen Insekten dem ^ rge-
erhalten. Für Ihre Mitarbeit, die aU

^
wendete Zeit und Ihre Mühe danke

Ihnen im voraus bestens.

Senden Sie Ihre Mitteilung an:

Entomologisches Institut ETH
Esther Kissling
dipl. Forsting. ETH
Clausiusstrasse 21
8092 Zürich

VEREINSANGELEGENHEITEN - AFFAIRES DE LA SOCIÉTÉ

Schweizerischer Forstverein

Protoko/iaMSZÜge

Forjfandjs/tz«ng vo/n 19. Mörz 1980
in Olfen

Der Vorstand behandelte in der halb-
tägigen Sitzung die nachstehenden Ge-
schäfte:

— Die Zusammensetzung der erneuerten
Wildschadenskommission wird geneh-
migt.

— Über die Organisation der Vorstands-
arbeit und die Verteilung der Aufga-
ben orientiert Batschelet. Er sieht die
Aufgaben des Vereins vor allem in
der Forstpolitik. Sache des Vorstandes
sei es, Impulse zu vermitteln. Träger
der Politik seien der Vorstand, die
Schweizerische Zeitschrift für Forst-
wesen, der Redaktor und die einzelnen
SFV-Mitglieder. Zielgruppen sind die
Organe des Bundes und die öffent-
lichkeit.

— In der Diskussion wird auf die fehlen-
de Infrastruktur des Vereins, die rela-
tive Unfreiheit des Oberförsters und
die mangelnde Bereitschaft, im Kollek-
tiv zu handeln, hingewiesen, die ein
forstpolitisch wirksames Vorgehen er-
schweren. Das Handeln ist aber drin-
gend notwendig. Die fehlende Infra-

ZVCl*

struktur sollte mit einer Struktu
sehen Vorstand und Mitglieder''
schaffen werden (Fachkomnu® j,
Sie haben aber dem Vorstand ^e

wortlich zu sein.

Anschliessend an die MorgensitzuDS

folgte eine gemeinsame Vorstandst) ^,
chung mit der SIA-Fachgruppe der

ingenieure.

— Prof. Kurt erläuterte die Gründe»^,,
zur Studienplanrevision führten- ^
aussetzung hiefür war ein neu

rufsbild. Die Ausbildung in
schiedenen Bereichen führt zu

Einheitsdiplom, die Spezialisierung

folgt nachher.

— Als Sachbearbeiter informiert, jje
über die Grundsätze der Revisi" » ^
Lernziele und die Entwicklung
Normalstudienplanes.

— In der Diskussion werden
Fragen der Erfolgskontrolle nng^ßg
chen. Ebenso wird auf die Abgr

Forstingenieur / Förster h'n6®
pggtle-

wobei betont wird, dass nach

gung der Forstingenieur-Lernzi
Abgrenzung erfolgen kann. Jet

— Die SIA-Fachgruppe wird sieh gys-

SFV zur Studienplanreform sei

sern.

Dez

480



vom 9. /Iprii 1980

in OZ/en

g«?f' Vorstand behandelte die nachfol-
" Geschäfte:

^ Vr.

^
" Bedauern nimmt der Vorstand da-

?" Kenntnis, dass Prof. Leibundgut
'? Redaktion auf Ende Juni abgeben
"chte. Der Vorstand wird am bishe-

'gen Konzept für die Zeitschrift fest-
halten;

Zeitschrift auf nationaler Ebene, in
Wissenschaftlicher Hinsicht wenn
"löglich mit internationaler Aus-
Strahlung
von wirtschaftlichen Interessenein-
Füssen unabhängig
dient dem SFV für Fragen der

____
Borstpolitik
dient der ETH für wissenschaftli-

^
che Publikationen

lent als Mitteilungsorgan für Ver-
einsnachrichten

aus 3>^®daktionskommission setzt sich

^nds '^l'®dern zusammen: einem Vor-
liehst "*?®'ied, einem SFV-Mitglied (mög-
®üed) ehemaligen Vorstandsmit-
Von, v einem verantwortlichen und

-- p..
°^""d gewählten Redaktor.

den v® ""Gehenden Ersatzwahlen in
Vorstand stehen immer die Perso-

nen und nicht die von ihnen vertrete-
nen Institute oder Gebiete im Vorder-
grund. Ersetzt werden müssen die Vor-
Standsmitglieder Dr. H. Batschelet, Dr.
H. Keller, W. Pleines und F. de Pour-
talés.

— Der Arbeitsplan zur Studienplanrevi-
sion ist ausgezeichnet. Der Vorstand
des SFV will zum Inhalt der Revision
Stellung nehmen. Das Schwergewicht
legt der Vorstand auf
— Ganzheitsstudium
— Praxis während des Studiums
— fachübergreifende und interdiszipli-

näre Ausbildung
— Ausbildung von Akademikern und

nicht von Forsttechnikern, die fä-
hig sind, in forsttechnischen Fra-
gen, aber auch gegenüber Behör-
den, Verbänden und der Öffent-
lichkeit Einfluss zu nehmen.

Die Wildschadenkommission bearbeitet
die Entwürfe zum Bundesgesetz über
Wildfauna und Jagd. Der Vorstand beab-
sichtigt, die Stellungnahme in der Schweiz.
Zeitschrift für Forstwesen zu publizieren.

Nächste Sitzungen:

Freitag, 30. Mai 1980, Ölten
Mittwoch, 25. Juni 1980, Ölten
Mittwoch, 20. August 1980, Neuchâtel

Der v4kfKar
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Vorlesungen an der Abteilung für Forstwirtschaft der ETH Zürich
im Sommersemester 1980

Les cours du semestre d'été 1980 à l'école forestière de l'EPF Zurich

Dozent/
Professeur

Marcet
Farron
Benz
Benz
Benz
Bach, Neukom,
Sticher
Neukom
Hess
Hess, Kern
Hess
Wächter
Wächter
Benz
Bättig, Benz,
Eppenberger,
Gigon, Landolt,
Nogler, Perriard,
Ruch
Trümpy
Trümpy
Fritsch,
Kirchgässner
Maillat

Bosshard,
Kucera
Kuonen
Kuonen
Kuonen
Kuonen
Kuonen
Kurt
Schütz
Schütz
Schwotzer
Marcet
Richard
Landolt, Richard
Farron

Fach/Branche

2. Semester — 2e semestre

Dendrologie II
Dendrometrie I
Forstentomologie
Exkursionen Forstentomologie
Forstentomologie
Agrikulturchemie für Förster

Chemie II
Bio II: Spezielle Biologie
Bio II: Spezielle Biologie, Botan. Exk.
Bio II: Spezielle Biologie, Pfl'bestimmen
Physik I
Physik I
Bio I: Allgemeine Biologie
Bio I: Allgemeine Biologie

Geologie der Schweiz
Geologie der Schweiz (mit Exkursionen)
Volkswirtschaftslehre

Intr. pol. écon.

4. Semester — 4e semestre

Holzkunde I

Forstl. Ingenieurwesen II
Forstl. Ingenieurwesen II
Vermessungskunde
Feldmessen und Exkursionen
Forstlicher Baukurs
Ertragskunde und Forsteinrichtung II
Sylviculture I
Sylviculture I
Forstliches Rechnungswesen
Dendrologie III
Bodenphysik
Bodenkunde / Pflanzensoziologie
Dendrometrie III

Typ

Vorl. m. Üb.
Übung
Vorlesung
Übung
Praktikum
Praktikum

Vorlesung
Vorlesung
Übung
Übung
Vorlesung
Übung
Vorlesung
Übung

Vorlesung
Übung
Repetitorium

Vorlesung

Vorl. m. üb.

Vorlesung
Übung
Vorlesung
Übung
Praktikum
Vorl. m. üb.
Vorlesung
Übung
Übung
Vorlesung
Vorlesung
Übung
Vorlesung
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"ozent/
-^J^esseur

färron
*-e Roy

®ehsteiner
"Olli, DalVesco,

^ nes, Ramsay,
ommsdorff,

^®py u 3

^sshard
"ariska,
"o^shard
Kurt
Kurt
Schütz

Richard,
rfhutz
5® Quervain,
Schutz

Y?®tz, Zeller

Richard
Heller
Keller

42"°
Ott

Ringer,
Lei?tor. Hütter,

'singen
gmetti

burnetii

p jedrich
Sprich
^lötzli

osshard
^Uonen

W
Kurt

g^ütz
t^ütz
^arcet

•onip

Fach/Branche Typ
Std.

Heures

Dendrometrie III Übung 4
Angewandte Statistik für Förster II Vorl. m. Üb. 2

Forstliche Arbeitswissenschaft Vorlesung 1

Geol.-petr. Exk. mit Besprechungen Übung 1

6. Semeiter — 6e semestre

Holztechnologie Vorlesung 3

Holztechnologie (mit Exkursionen) Übung 4

Ertragskunde und Forsteinrichtung IV Vorl. m. Üb. 1

Forsteinrichtung IV (mit Exkursionen) Übung 4

Sylviculture III Vorlesung 2

Sylviculture III (avec excursions) Übung 4

Lawinenverbauungen und Aufforstungen Übung *

(mit Exkursionen)
Exkursionen in Wildbachverbau Übung *

Forstpolitik II Vorlesung 1

Forstliche Entwässerung Vorl. m. Üb. 1

Wildbach- und Hangverbau Vorlesung 1

Wildbach- und Hangverbau Übung 1

Lawinenverbau Übung 1

Forstgeschichte (mit Exkursionen) Vorlesung 2

Gebirgswaldbau Kolloquium ****
Mikrobiologie III Vorlesung 3

Droit civil Exercices 1

Droit civil Colloque 1

Rechtslehre II (Sachenrecht) Vorlesung 3

Privatrecht Übung 1

Angewandte Pflanzensoziologie II Übung 2

8. Semester — Se semestre

Holzkunde und Holztechnologie Seminar 1

Ausgewählte Kapitel des forstlichen Vorlesung 1

Ingenieurwesens
Ertragskunde und Forsteinrichtung VI Vorl. m. Üb. 1

Forsteinrichtung VI Übung **
Sylviculture spéciale II Vorlesung 1

Sylviculture spéciale II (avec excursions) Übung 4

Forstpflanzenzüchtung Vorlesung 1

Forstpolitik IV Vorlesung 1
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Dozent/
Professeur

Bloetzer
Höfle
Bariska,
Bosshard
Bariska,
Bosshard
Schmid-Haas
Bugmann

Fach/Branche

Forstrecht II
Informationssystem im Forstbetrieb
Holz im Bauwesen II

Holzkunde und Holztechnologie

Probleme der Waldinventur
Landesplanung IV (Spezialprobleme)

Typ

Vorl. m. Üb.
Vorlesung
Seminar

Seminar

Vorlesung
Vorlesung

>

* 2 Tage im Semester ** 4 Tage im Semester *** 3 Wochen
***4 Stunden im Semester

Zu diesen Lehrveranstaltungen werden Hörer nur zugelassen, wenn sich der D

damit im voraus schriftlich einverstanden erklärt hat.
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